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Einladung zum 5. Gesundheitstag 
An diesem Sonntag, 25. Oktober, i ndet in der Rottalhalle unser 5. Burgrieder Gesundheitstag statt. 

Hierzu sind Sie, verehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger, sehr herzlich eingeladen. 
Zwischen 10.00 Uhr und 18.00 Uhr zeigen die Aussteller alles rund um die Themen Gesundheit und Wohlbei nden; 

parallel dazu gibt es interessante Vorträge. Das alles ist selbstverständlich kostenfrei. 
Besonders zu erwähnen heuer ist der sog. „Alterssimulationsanzug“, in den man beim Stand der Bürgerstiftung schlüpfen 

und so erfahren kann, wie es sich anfühlt, wenn Alter und Gebrechen das Leben erschweren. 
  

Sie sehen: ein Besuch lohnt sich! 

Wiedereinführung der Wohnungsgeberbestätigung
zum 01. November 2015

Wichtige Information für alle Vermieter 
Mit dem neuen Bundesmeldegesetz wird das im Jahr 2002 ein-
geführte Meldegesetz abgelöst und die Wohnungsgeberbestäti-
gung wieder eingeführt. Hintergrund davon ist, dass Scheinmel-
dungen verhindert werden sollen. 

Wer ist Vermieter/Wohnungsgeber?
Jeder, der einem anderen Wohnraum zur Verfügung stellt/zur 
tatsächlichen Benutzung überlässt. Das können Eigentümer, 
Wohnungsbaugesellschaften, Wohnungsverwaltungen, Heim-
leitungen oder Untermieter, die jemanden in ihre Wohnung auf-
nehmen, sein. 

Was ändert sich für mich als Vermieter/Wohnungsgeber?
Bisher musste nur das Beziehen einer neuen Wohnung innerhalb 
einer Woche nach dem erfolgten Bezug von der meldepl ichti-
gen Person bei der Meldebehörde gemeldet werden.
Nach §19 des Bundesmeldegesetzes hat die meldepl ichtige Per-
son ab dem 01. November zwei Wochen dafür Zeit. Sie muss aber 
auch die Wohnungsgeberbestätigung bei der Meldebehörde 
vorlegen.
Sie als Vermieter/Wohnungsgeber müssen dafür innerhalb von 
zwei Wochen das Bestätigungsformular des Ein- oder Auszugs 
ausfüllen und aushändigen.
Diese Regelung gilt für jeden Einzug und in einigen Fällen auch 
beim Auszug (z.B. Wegzug ins Ausland, ersatzlose Aufgabe einer 
Nebenwohnung). 

Welche Daten muss die Wohnungsgeberbestätigung enthal-
ten?
Die Vorlage des Mietvertrages reicht nicht aus! 
1. Name und Anschrift des Vermieters 
2.  Art des meldepl ichtigen Vorgangs mit Einzugs- oder Auszugs-

datum 
3.  Die Anschrift der Wohnung (mit konkreter Bezeichnung z.B. 

3.OG links oder Wohnung Nr. 12) 
4. Die Namen der meldepl ichtigen Personen 

Wenn der Wohnungsgeber nicht selber Eigentümer ist, werden 
die Namen und die Anschrift des Eigentümers ebenfalls erfasst. 

Was passiert, wenn ich der Mitwirkungspl icht nicht nach-
komme?
Wenn Sie Ihrer Pl icht nicht nachkommen, dann handeln Sie ord-
nungswidrig. Das bedeutet, dass seitens der Meldebehörde ein 
Bußgeld verhängt werden kann.

Der Vordruck einer Wohnungsgeberbescheinigung liegt im 
Foyer des Rathauses aus oder kann von der Homepage 
unter „Rathaus“  ---  „Virtuelles Rathaus“  ---  „Formulare der 
Gemeinde“ ---  „Melderecht“ heruntergeladen werden. 
  
  
 

Grundstücke gesucht 
Die Gemeinde sucht für Tauschzwecke land- oder forstwirtschaftlich genutzte Grundstücke 

auf den Gemarkungen Burgrieden, Rot und Bühl. 

Kontakt: Gemeindeverwaltung Burgrieden, Rathausplatz 2,  Josef Pfaf , Tel. 971911, 
E-Mail josef.pfaf @burgrieden.de 
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Wichtige Rufnummern 

Bürgermeisteramt Burgrieden

Rathausplatz 2, 88483 Burgrieden
Tel.: 07392 97190  Fax: 07392 971930
rathaus@burgrieden.de  www.burgrieden.de

Öf nungszeiten:
Montag bis Donnerstag 08.00 Uhr bis 12:00 Uhr
Freitag 08.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Mittwoch 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

Unser Team erreichen Sie unter:
Bürgermeister Josef Pfaff  07392 9719 -11
Kämmerer Jürgen Bailer 07392 9719 -12
Hauptamtsleiter Andreas Munkes 07392 9719 -13
Bürgerbüro Regina Jans 07392 9719 -14
Standesamt Siglinde Wenzel 07392 9719 -17
Kassenverwalterin Natalie Rot 07392 9719 -18
Vorzimmer, Personalwesen Waltraud Müller 07392 9719 -19
Steuern, Gebühren Gabi Fritz 07392 9719 -21
Gesplittete Abwassergebühr Carolin Biet 07392 9719 -23

Apothekennotdienst 

Ihre Notdienstapotheke in Ihrer Nähe i nden Sie unter 
www.aponet.de Festnetz gebührenfrei 0800/0022833

Notrufnummern

Notarzt, Rettungsdienst 112
Feuerwehr 112
Polizei/ Notruf 110
Ärztlicher Notdienst 116 117
Augenärztlicher Notdienst  0180 1929350
Zahnärztlicher Notdienst  01805 911610
Krankentransporte 19222
Kinderärztlicher Notdienst 0180 1929343
Polizei Laupheim 96300
Kreiskrankenhaus Laupheim 7070
Hospizdienst Laupheim 0171 9176936
Nachbarschaftshilfe 10727
Essen auf Rädern DRK 07351 15700
Haus-Notruf ASB Orsenhausen 07353 98440
Essen auf Rädern ASB Orsenhausen 07353 98440
Eltern und Jugendtelefon gebührenfrei 0800 1110550
Babysitter Vermittlung für Burgrieden 5239
MR Soziale Dienste gGmbH 0800 400200
Gas-Störungsstelle 0800 3629 379
Caritas Biberach 07351 5005123
Selbsthilfegruppe für Schlaganfallbetrof ene 07392 2369
Medikamentenzustellung 0800 7717177
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Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach,  
Telefon 07771 93 17-11, Telefax 07771 93 17 40
e-mail: info@primo-stockach.de 
Internet: http://www.primo-stockach.de

Donnerstag, 22. Oktober 
19.00 Uhr  Tipps rund um den Einbruchschutz

- Die Polizei informiert vor Ort, 
 Bürgersaal Burgrieden 
  
Samstag, 24. Oktober 
12.00 - 15.00 Uhr  Grüngutsammelstelle Eichäcker in Rot 

geöf net 
  
Sonntag, 25. Oktober 
10.00 - 18.00 Uhr 5. Burgrieder Gesundheitstag, Rottalhalle 
  
Mittwoch, 28. Oktober 
17.30 - 19.30 Uhr  Lehrschwimmbecken in der Schule 

geöf net 
  
Donnerstag, 29. Oktober 
Grüngutabfuhr 
14.00 - 17.00 Uhr Wochenmarkt, Rathausplatz Burgrieden 
16.00 - 19.00 Uhr  Grüngutsammelstelle Eichäcker in Rot 

geöf net 

Schnell informiert

Bekanntmachungen

Öf entliche Gemeinderatssitzung in Burgrieden 

Am Montag, 26. Oktober 2015 i ndet um 19.00 Uhr im Bürgersaal 
des Rathauses in Burgrieden eine Gemeinderatssitzung statt. Für 
den öf entlichen Teil ist folgende Tagesordnung vorgesehen: 
  
1.  Neubau der Brücke über die Rot zwischen Fesselweg und 

Steigerstraße
•	 Grundsatzbeschluss zum Neubau
•	 Beauftragung eines Ingenieurbüros
•	 Festlegung der Bauausführung
 
2. Umbau des alten Schulhauses in Bühl
•	 Vergabe des Gewerks Heizungsbau- und Sanitärarbeiten
•	 Sachstandsbericht
 
3.  Sachstandsbericht zur Nutzung von Schulräumen für die 

Kleinkindbetreuung 
  
4. Sachstandsbericht zum Bau eines neuen Feuerwehrhauses 
  
5.  Bausachen: 
    1)  Baugenehmigungsverfahren 
  Neubau eines Einfamilienhauses 
  Burgstraße 25/1, Flst. 569/31, Gem. Burgrieden 
   Befreiung von Festsetzungen des Bebauungsplanes 

„Stellwinkel“ 
  
    2)  Vereinfachtes Baugenehmigungsverfahren 
  Neubau eines Zweifamilienhauses mit Carport 
  Beim Fuchsloch 3, Flst. 736/6, Gem. Burgrieden 
   Befreiung von Festsetzungen des Bebauungsplans „Non-

nenberg V“ 
  
    3) Vereinfachtes Baugenehmigungsverfahren 
  Neubau eines Wohnhauses mit Garage 
  Langer Brühl 4, Flst. 455/6, Gem. Rot 
   Befreiung von Festsetzungen des Bebauungsplanes „Lan-

ger Brühl“ 
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    4)  Baugenehmigungsverfahren 
  Neubau Einfamilienhaus 
  Bizäuneweg 13, Flst. 90/5, Gem. Burgrieden 
  
    5)  Vereinfachtes Baugenehmigungsverfahren 
  Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Doppelgarage 
  Im Stellwinkel 21, Flst. 569/23, Gem. Burgrieden 
   Befreiung von Festsetzungen des Bebauungsplanes 

 „Stellwinkel“ 
  
    6)  Baugenehmigungsverfahren 
  Ausbau des bestehenden Dachgeschosses 
  Burgstraße 14, Flst. 432/1, Gem. Burgrieden 
  Befreiung von Festsetzungen des Bebauungsplanes 
  „Espan II“ 
  
6.  Verschiedenes 
  
7.  Bürgerfragestunde 
  
Hierzu ist jedermann sehr herzlich eingeladen. Eine nichtöfent-
liche Sitzung schließt sich an. 
  
Josef Pfaf, Bürgermeister 
 
 

Grüngutabfuhr 

Am Donnerstag, 29. Oktober indet in der Gesamtgemeinde eine 
Grüngutabfuhr statt. 

Eingesammelt werden: Gartenabraum, Gehölzschnitt, Baumrei-
sig, Gras und Laub. 

Nicht eingesammelt werden: organische Küchenabfälle, Boden, 
Steine, Wurzelstöcke. 

Die Gartenabfälle müssen entweder in Papiersäcken (ohne einen 
Sack aus Plastik) oder in Bündeln am Straßenrand bereitgestellt 
werden. 

Heckenschnitt und Gehölz muss auf eine Länge von 1,5 m ge-
kürzt sein und muss mit verrottbaren Schnüren (Sisal, Hanf ) ge-
bündelt sein (keine Kunststofschnüre oder Draht). Kurzes Grün-
gut wie Laub oder Rasenschnitt kann in Behältnissen wie Körben, 
Laubsäcken mit Spiraleinlage, Eimern (keine Mülltonnen) oder 
Wannen bereitgestellt werden. Die Behälter müssen Grife oder 
Laschen haben. Das Fassungsvermögen darf max. 100 Liter be-
tragen. Bereitgestelltes Grüngut darf sich nicht im Gärzustand 
beinden. Kartonagen sind als Behältnis wegen der Gefahr des 
Aufweichens weniger geeignet. Die Kartonagen selbst können 
bei der Abfuhr ohnehin  nicht mitgenommen werden. Ebenso 
wird in Kunststofsäcken bereitgestelltes Grüngut nicht mitge-
nommen. 

Die Behältnisse müssen nach der Sammlung vom Eigentümer 
zurückgenommen werden. 

Allgemein gilt: Bereitgestellte Behältnisse oder Bündel müssen 
solche Abmessungen haben, dass sie von einer Person gehoben 
werden können. Das Einzelgewicht darf 25 kg nicht überschrei-
ten. Die Grünabfälle sind aus Ordnungsgründen erst am Vor-
abend oder am Morgen des Abfuhrtages ab 6.30 Uhr am Stra-
ßenrand deutlich sichtbar bereitzustellen. 
 
 

Sprechstunde Deutsche Rentenversicherung 
in Burgrieden 

Herr Pischzan, Versichertenberater der Deutschen Rentenver-
sicherung Bund informiert, berät, gibt Auskunft über sämtliche 
Versicherungsangelegenheiten in der Rentenversicherung (un-
abhängig vom Rentenversicherungsträger). Er nimmt auch Ren-
tenanträge (Altersrente, Erwerbsminderungsrente, Kontenklä-
rung, Hinterbliebenenrente usw.) entgegen. 
  
Datum: 28.10.2015 
Uhrzeit: 15.00 - 17.00 Uhr 
Ort: Rathaus Burgrieden 
Zimmer: Behördensprechzimmer 3. OG 
  
Bringen Sie bitte Ihre Versicherungsunterlagen mit und lassen 
Sie sich vorab im Rathaus bei Frau Jans unter Tel. 9719-14 einen 
Termin geben. 
 
 

Wir gratulieren

Frau Marita Hermann, Talblick 9, Burgrieden 
zum 83. Geburtstag am 27.10.2015. 
  
Herrn Karl Thanner, Friedhofweg 14, Bühl 
zum 72. Geburtstag am 28.10.2015. 
  
Wir wünschen den Jubilaren alles Gute, Gesundheit und 
Gottes Segen. 
  
Josef Pfaf, Bürgermeister 
 
 

Weitere Bekanntmachungen

Informationsmobil des Landeskriminalamts 

in Sachen Einbruchschutz auf Tour 

Deutschlandweit wird alle vier Minuten ein Einbruch verübt. 
Grund genug für Haus- und Wohnungsbesitzer, die Sicherheit 
ihrer eigenen vier Wände genauer auf den Prüfstein zu legen. 
Dass ein Schutz gegen ungebetene Besucher möglich ist, zeigen 
die Einbruchszahlen: Rund 40 Prozent der Einbrüche bleiben im 
Versuchsstadium stecken, nicht zuletzt wegen sicherungstechni-
scher Maßnahmen. Bereits seit Jahren bieten die Kriminalpolizei-
lichen Beratungsstellen einen kostenlosen und produktneutralen 
Informationsservice an. Die Fachberater der Polizei beobachten 
die Vorgehensweisen der Täter und können sinnvolle Tipps ge-
ben, wie man sein Eigentum schützen kann. Nicht immer braucht 
man teure elektronische Sicherungsmaßnahmen, oft reichen 
preiswerte mechanische Komponenten aus. Wie solche Siche-
rungsmaßnahmen aussehen können, zeigt die Kriminalpolizeili-
che Beratungsstelle Biberach, zusammen mit dem Informations-
fahrzeug des Landeskriminalamtes Baden – Württemberg. 
  
Am Dienstag, den 27. Oktober 2015, von 13 Uhr bis 17 Uhr, 
steht das Info-Mobil auf dem Klostergelände in Bad Schus-
senried.  
  
Am Mittwoch, den 28. Oktober, von 13 Uhr bis 17 Uhr, steht 
das Infomobil  am Rathaus in Ochsenhausen. 
Selbstverständlich kann man sich auch direkt bei den Kriminal-
polizeilichen Beratungsstellen kostenlos und unverbindlich in-
formieren. Dies bietet sich in Biberach auch am bundesweiten 
„Tag des Einbruchschutzes“ an. Dieser ist am Sonntag, den 25. 
Oktober. Die Beratungsstelle im Erlenweg 2 in Biberach ist an 
diesem Tag von 13 Uhr  bis 17.30 Uhr geöfnet.  Auf Wunsch kom-
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 4 
men die Beamten auch zu Ihnen nach Hause und erklären direkt 
an Ihrem Gebäude, welche Sicherungsmaßnahmen sinnvoll sind. 
Termine können mit der Prävention des Polizeipräsidiums Ulm 
(0731/188-1444) vereinbart werden. 

Tag des Einbruchschutzes am Sonntag, den 25. Oktober, von 
13 Uhr bis 17.30 Uhr, in der Kriminalpolizeilichen Beratungs-
stelle im Erlenweg 2 in Biberach.  
 
 

Das Landratsamt und der Kreisjugendring 
laden ein 

Landkreisweites Jugendforum 

Jugendraum, Jugendfeuerwehr, Jungmusiker, Landjugend, Feri-
enfreizeit – wie sehen junge Menschen die Zukunft der Jugend-
arbeit im ländlichen Raum? Diese Frage steht im Mittelpunkt des 
Jugendforums, das am Dienstag, 27. Oktober 2015, von 18.30 
Uhr bis 20.30 Uhr im Landratsamt Biberach stattindet. 
Die Sorgen, Ideen und Überlegungen der jungen Engagierten 
sind gefragt. Das Jugendforum indet im Rahmen des Projekts 
„Zukunft Jugendarbeit im ländlichen Raum“ statt. Eingeladen 
sind alle Jugendliche und junge Erwachsene, die sich angespro-
chen fühlen. Anmeldungen zum Jugendforum werden im Kreis-
jugendreferat unter der Telefonnummer 07351 52-6407 oder 
per E-Mail an gertraud.koch@biberach.de entgegengenommen. 
Weitere Informationen gibt es auf www.ju-bib.de. 
 
 

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 

Sonderführung durch die große Obstsorten-Ausstellung im 
Museumsdorf Kürnbach 
  
Am Sonntag, 25. Oktober 2015, lädt das Museumsdorf Kürn-
bach um 11 Uhr zu einer ofenen Sonderführungen durch 
die beeindruckende Obstsorten-Ausstellung ein. Die Schau 
zeigt gut 320 seltene Apfelsorten aus der Region. 
Herbstlich bunt und apfelfrisch startet um 11 Uhr die Führung 
durch die große Obstsorten-Ausstellung, bei der über 300, 
teils sehr seltene Apfel- und Birnensorten präsentiert werden. 
Kreisgärtner Michael Ege gibt den Besuchern lohnende Hinter-
grundinformationen zu der in der Ziegelhütte ausgestellten Sor-
tenvielfalt und freut sich über Fragen. Zu sehen gibt es die beein-
druckende Obstschau nur bis Ende Oktober. 
Wer sich nach der Führung ausgiebig stärken möchte, indet in 
der Museumsstube ein gemütliches Plätzchen. Für den Hunger 
zwischendurch gibt es beim Museumsbäcker frisch Gebackenes 
aus dem historischen Backhäusle. 
  
 

Das Kreisforstamt informiert: 

Borkenkäfersituation und Sturmholz 

In den Wäldern des Landkreises Biberach litten in den letzten 
Wochen insbesondere die Fichten an starkem Borkenkäferbe-
fall. Das Kreisforstamt Biberach ruft deshalb alle Waldbesitzer zu 
erhöhter Aufmerksamkeit hinsichtlich der Borkenkäfer auf. Nur 
durch schnellen Einschlag der befallenen Bäume kann eine wei-
tere Zunahme der Borkenkäfer verhindert werden. In unmittel-
barer Nachbarschaft der ofensichtlichen Käferbäume stehen oft 
bereits schwach befallene Bäume, die ebenfalls unverzüglich ge-
fällt werden müssen. Um ein Ausliegen der Käfer zu verhindern, 
bittet das Kreisforstamt alles Käferholz möglichst schnell aus den 
Wäldern abzutransportieren oder zu entrinden. 
Der erhebliche Anfall von Sturmholz im Frühjahr und Käferholz 
im Sommer und Herbst hat die Stammholzpreise deutlich fallen 
lassen. Die Nachfrage nach Nadel-Stammholz ist derzeit sehr 
rückläuig. Die Sägewerke haben große Vorräte. Deswegen rät 

das Forstamt vorläuig den Einschlag frischen Holzes zurückzu-
stellen. 
Das Forstamt bittet darum darauf zu achten, die Hölzer so aufzu-
arbeiten und zu lagern, dass ein Verkauf und eine reibungslose 
Abfuhr möglich sind. Insbesondere sollte die Mindestmenge von 
fünf Festmeter je Verkauf nicht unterschritten werden. 
Die örtlich zuständigen Revierförster und die Forstbetriebsstel-
len des Landkreises in Riedlingen und Ochsenhausen beraten 
die Waldbesitzer und unterstützen bei der Waldbewirtschaftung 
und Holzvermarktung. 
  
Hintergrund 
Viele konnten den vergangenen Sommer mit seinen Rekordtem-
peraturen richtig genießen. Der Land- und Forstwirtschaft aber 
bereitet er Probleme. Insbesondere die langanhaltende Trocken-
heit verursacht erhebliche Schäden. Hitze und Wassermangel ha-
ben unsere Wälder in Stress versetzt. In den letzten Wochen litten 
speziell die Fichten unter starkem Borkenkäferbefall. Dieser wird 
sichtbar durch Braunrotfärbung der Baumkronen, durch braunes 
Bohrmehl am Stammfuß, Harztröpfchen und zuletzt durch Ab-
fallen der Baumrinde. An vielen Bäumen erkennt man den Befall 
erst im Laufe des Winters. 
 
 

Das Landratsamt Biberach informiert 

Gesundheitsamt bietet kostenlosen  
Chlamydien- und Gonokokkentest 

Auf Initiative des Landes startet dieser Tage das Projekt „Kosten-
freie Untersuchungen auf Chlamydien und Gonokokken“ in den 
Beratungsstellen der Gesundheitsämter. Das Projekt läuft bis 
Ende 2016. Während dieser Zeit können sich Männer und Frau-
en im Rahmen der HIV- Sprechstunde mittwochs kostenfrei und 
anonym im Kreisgesundheitsamt Biberach auf Chlamydien und 
Gonokokken untersuchen lassen. 
Dazu wird Urin und/oder ein Selbstabstrich aus dem Anal- oder 
Vaginalbereich  oder der Mundschleimhaut in das Labor des 
Landesgesundheitsamtes eingeschickt. Das Ergebnis der Labo-
runtersuchung liegt nach einer Woche vor und kann im Kreis-
gesundheitsamt erfragt werden. Voraussetzung für den Test ist, 
dass das Infektionsrisiko mindestens eine Woche zurückliegt. 
Hintergrund: 
Chlamydien und Gonokokken sind meist Wegbereiter für eine 
HIV-Infektion. Sie treten häuig ohne oder mit nur milder Symp-
tomatik auf. Dennoch können sie zu ernst zu nehmenden Folgen 
führen. Eine Chlamydieninfektion kann unbehandelt bei beiden 
Geschlechtern zur Unfruchtbarkeit führen. Die Gonorrhoe, auch 
Tripper genannt, führt zu entzündlichen Schleimhauterkrankun-
gen. Sowohl die Chlamydieninfektion  als auch die Gonorrhoe 
nehmen in der Bevölkerung zu, können aber antibiotisch gut be-
handelt werden – je früher, desto besser. 
Weitere Details zu den Testverfahren stehen auf der Homepage 
des Kreisgesundheitsamtes unter www.biberach.de/kreisge-
sundheitsamt.html unter AIDS & STD zur Verfügung. 
  
 

Sinfonisches Blasorchester 

Kreisjugendmusikkapelle sucht weitere  
Mitglieder 

Die Kreisjugendmusikkapelle Biberach sucht neue Mitglie-
der. Das Vorspiel indet am Samstag, 31. Oktober, um 16 Uhr 
im Musiksaal des Kreis-Berufsschulzentrums Biberach statt. 
Das sinfonische Blasorchester des Landkreises Biberach spielt 
seit Jahren in der Höchstklasse. Zahlreiche Auftritte im In- und 
Ausland haben das Auswahlorchester mit rund 90 Mitgliedern 
weit über die Grenzen des Landkreises hinaus bekannt gemacht. 
Alle Musikerinnen und Musiker ab 14 Jahren, die ein im Blasor-
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 5 
chester übliches Instrument spielen – von Piccolo-Flöte bis Kont-
rabass, von Es-Klarinette bis Tuba – sind zum Vorspiel eingeladen. 
„Dieses Jahr haben wir im Grunde in allen Registern Bedarf, des-
halb würden wir uns über viele neue Gesichter freuen“, betont 
der Leiter der Kreisjugendmusikkapelle, Musikdirektor Tobias 
Zinser. 
Zum selbst gewählten Vortragsstück der Liste D2/D3 oder Ver-
gleichbarem kommen noch Tonleitern und ein kurzes Vomblatt-
spiel. 
Anmeldung und weitere Informationen unter www.kreisjugend-
musikkapelle.de. 
 
 

Am Zeppelin Gymnasium in Stuttgart  
Staatssekretärin und Rentenchef schicken 
Schulklasse in Rente   

»Alter. Was geht?« Wenn der Chef der Deutschen Rentenver-
sicherung (DRV) Baden-Württemberg, Hubert Seiter, diese 
Frage stellt, gewinnt sie bei den Schülerinnen und Schülern 
eine ganz neue, eine ganz andere Bedeutung: Über 15 Schul-
klassen hat Seiter mit jungen Mitarbeiterinnen der Renten-
versicherung in den vergangenen Jahren einen Besuch ab-
gestattet und die Schülerinnen und Schüler mit dem Thema 
Alter konfrontiert. Dabei geht um weit mehr als nur ihre Al-
tersrente. Die Jugendlichen zeigten sich überrascht, dass die 
Rentenversicherung bereits auch sie absichert. 
»Es ist nie früh genug« 
Noch vor dem Start in eine Ausbildung möchte die DRV Ba-
den-Württemberg jungen Leuten die Vorteile der gesetzlichen 
Rentenversicherung vermitteln. Dazu nimmt sich Renten-Chef 
Hubert Seiter immer einen ganzen Vormittag Zeit. Und die Ju-
gendlichen im Alter zwischen 14 und 17 an Hauptschulen, Re-
alschulen oder Gymnasien hängen ihm an den Lippen, wenn er 
zu erzählen beginnt. Und sind nicht selten »total baf«, dass die 
Rentenversicherung weit mehr ist, als ein »Rentenkässle«. »Ich 
will den Jugendlichen zeigen, dass wir in Deutschland ein leis-
tungsfähiges Rentensystem haben, das schon Kindern und Ju-
gendlichen viele Leistungen bietet«, so Seiter. 
Alterssimulationsanzug als Einstieg ins Thema 
Ein Alterssimulationsanzug macht stets zu Beginn der Veranstal-
tung junge Leuten zu Senioren. Ein guter Einstieg – denn bei der 
Schulveranstaltung geht es um das Thema Leben im Alter. Dass 
eine gute Ausbildung, ein entsprechender Job mit angemesse-
ner Bezahlung die beste Altersvorsorge sind, unterstrich Marion 
v. Wartenberg, nur so könnten Rentenpunkte bei der gesetzli-
chen Rente gesammelt werden. Die Staatsekretärin vom Kultus-
ministerium war bei der letzten der Schulveranstaltungen mit 
Hubert Seiter am 16. Oktober 2015 im Zeppelin Gymnasium in 
Stuttgart mit dabei. 
Stecknadel-Stille beim Bericht von Ex-Drogensüchtigen 
Was viele der jungen Leute nicht wissen: Auch bei Krankheiten 
- Sucht gehört dazu - hilft die Rentenversicherung. Junge ehe-
malige Drogenabhängige berichten vor der Klasse von ihren 
Erfahrungen, ihrer Sucht und wie ihnen die Rentenversicherung 
dabei geholfen hat, wieder zurück ins Leben zu inden. »Das ist 
sehr authentisch und zeigt, wie vielfältig die Hilfsangebote der 
gesetzlichen Rentenversicherung sind«, betont Hubert Seiter. 
Kultusministerium unterstützt das Projekt „Rente in der 
Schule“ 
»Vor einem Jahr hatte ich schon einmal die Gelegenheit, das 
spannende Projekt der Deutschen Rentenversicherung an einer 
Schule zu erleben«, sagte Marion v. Wartenberg in Stuttgart. »Ich 
war erstaunt, wie viele Fragen die Schülerinnen und Schüler zum 
Thema Rente haben. Das Projekt ist ein Erfolg, denn es weckt das 
Interesse an diesem wichtigen Thema. Das Wissen von Schülerin-
nen und Schülern über die gesetzliche Rentenversicherung und 
die Altersvorsorge sollte eine Selbstverständlichkeit sein, auch 
wenn die Rente selbst noch in weiter Ferne ist«, betonte  die 
Staatssekretärin. 

Sozialministerin Katrin Altpeter: »Altersvorsorge ernst neh-
men« 
»Obwohl es beim Thema Altersvorsorge um sehr viel Geld geht, 
ist es für Jugendliche leider wenig attraktiv«, bedauert Sozialmi-
nisterin Katrin Altpeter. Wer Geld für seine Altersvorsorge anlege 
oder Rentenbeiträge entrichte, habe erst mal weniger Geld in der 
Tasche. Zu viele Jugendliche verdrängten dieses wichtige Thema. 
Dabei hänge die inanzielle Situation im Alter entscheidend da-
von ab, wie gut und insbesondere wie lange man vorgesorgt hat. 
»Deshalb begrüße ich es sehr, dass die DRV Baden-Württemberg, 
unterstützt vom Kultusministerium, mit ihrem Projekt »Alter. Was 
geht? « in die Schulen geht und rund um die Altersvorsorge in-
formiert«, betont Altpeter. Auch Jugendliche proitierten vom 
lächendeckenden Netz an Beratungsstellen der Rentenversiche-
rung im Land. Dort könne man sich kompetent, kostenlos und 
unverbindlich informieren. Altpeter appelliert an alle jungen 
Leute: »Nehmen Sie das Thema Altersvorsorge ernst und nutzen 
Sie das Angebot der Deutschen Rentenversicherung.«Weitere 
Auskünfte zu den Themen Rente, Rehabilitation und Alters-
vorsorge gibt es in den Regionalzentren und Außenstellen der 
Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg, über 
das kostenlose Servicetelefon unter 0800 1000 480 24 und 
im Internet unter www.deutsche-rentenversicherung-bw.de.  
 
 

STÄRKE 

Elternkurs in Laupheim: Grenzen erfolgreich 
setzen 

Im November 2015 bietet der Verein Family Help e.V. einen neuen 
Elternkurs zum Thema „Grenzen erfolgreich setzen“ in Laupheim 
an. An drei Abenden dreht sich alles um eine gute Beziehung und 
Bindung zwischen Eltern und Kinder, um Grenzen und Regeln so-
wie um Rituale und gewaltfreie Erziehung. 
Das Angebot bereitet Eltern auf verschiedene Situationen im 
Umgang mit ihren Kindern vor. Ziel ist es, dass Mütter und Väter 
mehr Sicherheit  und Freude im Umgang mit ihren Kindern zu 
erfahren, um dann weniger Stress zu erleben. Hier ist es wichtig, 
dass das kindliche Verhalten wahrgenommen und verstanden 
wird. Auch sollen Eltern lernen, ihre eigenen Unsicherheiten und 
Überlastungsmomente zu erkennen. Die Kursinhalte helfen den 
Teilnehmern mit praktischen Beispielen ihre vorhandenen Er-
ziehungsfähigkeiten zu stärken. So kann die Grundlage für eine 
gute und positive Entwicklung des Kindes geschafen werden. 
Die Bindung zwischen Eltern und Kindern wird vertieft. 
Der Kurs indet in einer kleinen Gruppe mit drei bis acht Teilneh-
mern oder Paaren statt und richtet sich hauptsächlich an junge 
Eltern, Schwangere und Alleinerziehende. Alle anderen interes-
sierten Mütter und Väter sind herzlich willkommen. Das Angebot 
wird vom Landesprogramm STÄRKE gefördert und ist für alle 
Teilnehmer kostenfrei. Auf Wunsch können einzelne Teilnehmer 
im Anschluss an den Kurs noch weitere persönliche Gespräche 
erhalten. 

Der Elternkurs „Grenzen erfolgreich setzen“ indet in der Syste-
mischen Familienschule in Laupheim (Abt-Fehr-Straße 13) statt. 
Beginn ist am 10. November 2015 (Thema: Grenzen – Regeln in 
der Erziehung) und wird dann am 17. November 2015 (Thema: 
Rituale als Orientierung für Kinder und Eltern) und 24. November 
2015 (Thema: Wenn Eltern an Ihre Grenzen kommen) fortgesetzt. 
Beginn ist jeweils um 19.30 Uhr. Die Kursabende können auch 
einzeln besucht werden. 

Information und Anmeldung  
Anmeldungen sind möglich bei Gabriele Dambacher, Kinder-
krankenschwester und Familientherapeutin, unter der Telefon-
nummer 07351 12436 und Bärbel Röser, Diplom Pädagogin und 
Familientherapeutin, unter der Telefonnummer 0172 52 89 689. 
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Kurs zum Gebäudeenergieberater (HWK)  
startet im Januar 

Das Kompetenzzentrum Holzbau & Ausbau bietet von Januar bis 
März 2016 in 10 Tagesblöcken mit je drei Tagen die Fortbildung 
zum Gebäudeenergieberater (HWK) an. 
Sie sind Meister in Handwerk, Bauingenieur, Architekt oder Tech-
niker und wollen Ihr Wissen in den Bereichen Energieeizienz, 
Lüftungs-und Heizungstechnik sowie Energieberatung erwei-
tern, dann ist dieser Kurs genau richtig. 
Der erfolgreiche Abschluss berechtigt Sie zur Eintragung in die 
Energie-Eizienz-Experten-Liste, damit verbunden ist die Erstel-
lung bzw. Bestätigung von KfW-Anträgen sowie das Ausstellen 
von Energieausweisen. 
Diese Fortbildung wird aus Mitteln des ESF gefördert, wobei für 
Teilnehmer aus Baden-Württemberg die Seminargebühren mit 
30% bzw. 50% bezuschusst werden. Den Zuschuss beantragen 
wir für Sie. 

Kursbeginn: 21. Januar 2016 
Anmeldeschluss: 30. November 2015 

Weitere Informationen und Anmeldung unter: 
Kompetenzzentrum Holzbau & Ausbau, Biberach 
Wolfgang Schaitel – 07351 / 44091-55 
Email: schaitel@zaz-bc.de 
www.zimmererzentrum.de 
 
 

Kurse beim FbF 

In nachfolgenden Kursen sind noch Plätze frei: 
•	 Excel 2010 Grundlagenkurs – Einsatz im Alltag, ab 25.11.2015, 

3 Abende 
•	 Powerpoint 2010 – Grundlagen, ab 28.10.2015, 3 Abende 
•	 Word 2010 – Einsatz im Büroalltag , ab 24.11.2015, 4 Abende 
•	 Internet für Einsteiger, ab 10.11.2015, 4 Abende 
•	 Grundlagen Schweißen und Metallgestaltung, ab 10.11.2015, 

3 Abende 
•	 Funktechnik in der Elektroinstallation, ab 21.10.2015, 2 Abende 
•	 digitalSTROM-Technik, ab 18.11.2015, 4 Abende 
•	 Leckeres aus Hefeteig- Tipps und Tricks, ab 26.10.2015, 2 Aben-

de 
•	 Weihnachtsdekoration aus der Nähwerkstatt, ab 09.11.2015, 

3 Abende 
  
Weitere Auskunft und Anmeldung bei der Geschäftsstelle des 
Fördervereins für beruliche Fortbildung Biberach, Karl-Arnold-
Schule im Kreis-Berufsschulzentrum, Leipzigstr. 11, 
Tel. 07351/346-223 oder 346-212 oder nähere Einzelheiten über 
die Kurse inden Sie auf unserer Homepage: www.foerderverein-
bc.de 
  
 

Obst- und Gartenbauakademie Biberach: 

Vortrag „Nachwachsende Rohstofe“ 
- Alternativplanzen zu Mais für Biogasanlagen 

Andreas Pfänder informiert am Mittwoch, 28. Oktober 2015, über 
die „Durchwachsene Silphie“ als Alternativplanze zum Mais für 
Biogasanlagen. Diese mehrjährige Staude bietet im Vergleich 
zum Mais eine Reihe von Vorteilen bei der Biogasproduktion. Be-
ginn des Vortrags ist um 19 Uhr im Landwirtschaftsamt Biberach, 
Bergerhauser Straße 36. 
Seit über zwei Jahren wird im Landkreis Biberach auf Testlächen 
die mehrjährige Staude „Durchwachsene Silphie“ angeplanzt. 
Sie erreicht eine Bestandshöhe von etwa 2,50 Meter und kann 
bis zu 15 Jahre genutzt werden. Durch die geringe Bodenerosion 
und als reiche Nektarquelle hat die Planze ökologischen Wert. 
Wildschweine meiden die Staude. Ab dem zweiten Standjahr 
sind keine unkrautunterdrückenden Maßnahmen mehr nötig. 
Krankheiten oder Schädlinge sind bislang nicht bekannt. Dies 
reduziert den Anbauaufwand auf die Düngung und Ernte. Bis zu 
20 Tonnen Trockensubtanz/Hektar (TS/ha) Ertrag kann erwartet 
werden. Thema des Vortrags wird sein, wann und für wen sich 
der Anbau der „Durchwachsenen Silphie“ rechnet, aber auch was 
zu beachten ist und welche Herausforderungen bestehen. 
Die Teilnahmegebühr beträgt acht Euro. Eine verbindliche An-
meldung ist bis zum 23. Oktober 2015 unter der Telefonnummer 
07351 52-6702 oder per Fax an 07351 52-6703 möglich. 
 

Veranstaltung im BiZ 

Stress am Arbeitsplatz 

Wer kennt ihn nicht, den Stress? Er selbst hat viele Formen 
und alle wirken sich auf den gestressten Menschen aus. Am 
Mittwoch, 28. Oktober, indet im Berufsinformationszent-
rum (BiZ) der Ulmer Arbeitsagentur in der Wichernstraße 
eine Veranstaltung zum Thema „Gesundheitsförderung am 
Arbeitsplatz“ statt. Die Veranstaltung ist als Work-Shop kon-
zipiert und zeigt auf, was bei jedem Einzelnen Stress hervor-
ruft und welche körperlichen Auswirkungen sich dadurch 
ergeben. Abschließend werden verschieden Methoden und 
Übungen zur Stressbewältigung vorgestellt. Eingeladen 
sind alle am Thema interessierten Arbeitnehmerinnen und 
Arbeitnehmer. Beginn ist um 17 Uhr, der Eintritt ist frei.  

„Oft sind es kaum wahrgenommene externe Faktoren oder ei-
gene Verhaltensmuster, die sich im Arbeitsalltag negativ auf 
die Gesundheit auswirken“, weiß Daniela Wilke, Referentin der 
Veranstaltung. Die Integrationsberaterin aus der Biberacher Ar-
beitsagentur hat Diplom-Pädagogik mit Schwerpunkt Gesund-
heitspädagogik studiert. Im Rahmen ihres Work-Shops wird sie 
der Frage nachgehen, wie man Stress am Arbeitsplatz begegnen 
kann. Das Motto lautet: Erkennen, Handeln, Vorbeugen. Darüber 
hinaus greift sie angrenzende Themen wie Work-Life-Balance 
und gesunde Ernährung auf. 

Wer mehr über das Veranstaltungsangebot im Berufsinformati-
onszentrum wissen möchte, kann das BiZ unter der Durchwahl 
0731 160-777 erreichen oder sich unter www.arbeitsagentur.de 
informieren. 
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Informationen

Museum Villa Rot

Austellungsführung Fleischeslust mit der  
Museumsleiterin Dr. Stefanie Dathe 

Am Sonntag, 25. Oktober 
2015 um 14 Uhr führt 
die Museumsleiterin Dr. 
Stefanie Dathe durch die 
neu eröfnete Ausstel-
lung Fleischeslust im 
Museum Villa Rot 

Fleisch ist ein ganz beson-
derer Stof. Ob in der Kunst, 
im Film, den Massenmedien oder im Lebensmittelangebot der 
Supermärkte: Überall trefen wir heute auf dieses organische 
Material aus Muskel-, Fett- und Bindegewebe, seine veredelten 
Formen und kulturellen Inszenierungen. In einem ambivalenten 
Spannungsfeld zwischen Faszination, Provokation und Imagina-
tion präsentiert die Ausstellung Fleischeslust unterschiedliche 
Positionen der Bildhauerei, Malerei, Zeichnung, Fotograie, Per-
formance- und Video-Kunst den organischen Werkstof Fleisch 
als lebendiges plastisches Material, formal-ästhetisches Motiv 
und Ausdrucksmittel existentieller Beindlichkeiten, als Symbol 
der Katharsis und Topos für Aggression, Vitalität, Tod und Kon-
servierung, als Sinnbild für  Triebhaftigkeit und körperlichen 
Gestaltungswillen sowie als Metapher der Vergänglichkeit und 
Metamorphose. 
  
Nachfolgende Künstlerinnen und Künstler wurden zur Ausstel-
lungsteilnahme eingeladen: 
  
Peter Anton / Katharina Arndt / Eric Decastro / Wim Delvoye / 
Nezaket Ekici / Filderbahnfreundemöhringen / Fischli/Weiss 
/ Alex Van Gelder / Robert Gligorov / Ian Haig / Eva Heldmann 
/ Zhang Huan / hic & nunc / John Isaacs / Julia Kissina / Sarah 
Lüdemann / Koert van Mensvoort / Vera Mercer / Daniel Mijic 
/ Hermann Nitsch / ORLAN / Rico & Michael / Iris Schieferstein 
/ Francisco Sierra / Miriam Songster / Nina Rike Springer / 
Jana Sterbak / Sam Taylor-Johnson / Ivonne Thein / Luca Vi-
tone / Cindy Wright 
  
Die Ausstellung wird durch ein Katalogbuch (Gebunden / 148 S. 
/ dt./engl / 20 €) mit zahlreichen Abbildungen und Texten von 
Stefanie Dathe, Cathrin Nielsen, Volker Demuth, Rudi Holzberger 
und Jörg Scheller sowie von einem umfassenden Veranstaltungs-
programm begleitet. 
 
 

Ortsgeschehen

Freiwillige Feuerwehr Burgrieden

Schrott- Altkleider- und Schuhsammlung 

Die Sammlung indet am Samstag 31.10.2015 ab 10 Uhr statt.
Gesammelt wird: jegliches Altmetall, Kabel, Motoren, Dachrin-
nen, Öfen, Autobatterien, Waschmaschinen, Heizungen, Bade-
wannen, Autos, etc., Schuhe aller Art, Damen-, Herren-, Kinder-
bekleidung, Babybekleidung, Heimtextilien (z.B. Bettwäsche, 
Handtücher, Tischwäsche, Gardinen, Decken etc.).
Nicht mitgenommen werden: Kühlgeräte, Altreifen, Fernseher, 
Matratzen, Bodenteppiche, Stoftiere, Schlittschuhe, Inliner, Roll-

schuhe und Skischuhe.
Autos und schwere sperrige Teile werden auch gerne vor Ort 
abgeholt.
Diese bitte unter feuerwehr.burgrieden@t-online.de anmelden. 
  
Aufgrund des großen Diebstahls in letzten Jahren während der 
Nacht von Freitag auf Samstag, bitten wir Sie Ihre Spenden erst 
am Samstagmorgen bereitzustellen.  
 
 

Natur - und Vogelschutzverein

Jugendgruppe  
“Flinke Rottalspatzen“ 

Unser nächster Gruppentref der Ju-
gendgruppe Flinke Rottalspatzen
ist am kommenden  Montag 26. Okto-
ber 2015 um 17 Uhr 
im Vereinsheim “Alte Molke“ 

Hauptstraße 32 , Burgrieden.
•	 Abholung ist dann um 18 Uhr 30
  
R. Mantz 
 

Arbeitseinsatz: Bio-
topplege 

Am Samstag, den 24. Oktober 
2015 führen wir wieder unsere 
Biotop-Plegemaßnahmen im 
Gattenheim  durch. 
Dazu trefen wir uns um 
09Uhr30 an der Molke, wahl-
weise direkt am Biotop Gatten-
heim. 
  
Viele leißige Hände schnelles Ende.  
  
Nochmals zusammengefasst: 
Was: Biotpplege 
Wann: Samstag 24. Oktober 2015 09Uhr30 
Wo : Biotop Gattenheim 
  
W. Michelis 

 

Winterfütterung 
der geiederten 
Freunde 

Mit dem Beginn der kal-
ten Jahreszeit wird das 
Nahrungsangebot für die 
Vögel knapper.  Da ist gut, 
wenn Sie an das  Einrich-
ten einer Futterstelle im Garten denken und immer genügend 
Nahrung bereit stellen.  Tiergerechte Nahrung sichert das Über-
leben der Vögel, gleichzeitig wird mit der Beobachtung der Vögel 
an einer Futterstelle im Garten  die Verbindung zur Natur herge-
stellt. 
  
Auch in dieser Saison halten wir wieder passendes Vogelfutter 
und Futterhäuser zum Verkauf bereit. 
Unter anderem: 
  
Das Futter und die Futterhäuser können in unserem Vereinsheim 
“Alte Molke“ Burgrieden, Hauptstraße 32 erworben werden. 
Melden Sie sich bei unserem Ansprechpartner Josef Braun  

Biotop Gattenheim
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Tel.: 07392 3923 
  
W. Michelis 

Ofener Frauentref Burgrieden

Wir basteln wieder am Montag, den 26.Oktober 2015 ab 14:00 
Uhr und am Donnerstag, den 29.10. ab 14:00 Uhr  in unserem 
Bastelraum bei Frau Anne Häfele, Kupfstraße 2. 
Für den Adventsmarkt am 21.11. wollen wir mit ersten Vorberei-
tungen beginnen und freuen uns auf viele neue Ideen. 
Es  wäre schön, wenn uns auch in diesem Jahr wieder viele Helfer 
bei unserer Aktion unterstützen. Neue Bastlerinnen sind bei uns  
jederzeit ganz herzlich willkommen! Bei Rückfragen: Tel. 6849 
(F.Humm) oder Tel.16466 (G.Ganal). 
Herzliche Einladung! 
i.A. G. Ganal 
 
Liebe Gartenbesitzer,  im November brauchen wir wieder  fri-
sches Grün zum Kranzen und Stecken.  Bitte melden Sie sich, 
wenn Sie  uns Reisig von Edeltannen oder  Koniferen spenden 
können. Wir holen das  Material gerne bei Ihnen ab.  Tel. 6849 
(F.Humm) oder Tel. 16466 (G.Ganal). 
 

Fußballabteilung Burgrieden

Ergebnis letztes Spiel: 

1. Mannschaft: 
SVB I - TSV Warthausen 2:2 
 Tore: P. Gietl, J. Enderle 
  
2. Mannschaft: 
SVB II - FV Rot 2:4 
Tore: E. Schmal, A. Ruf 
 
nächste Spiele: 

Punktspiele der Aktiven Mannschaften: 
So., 25.10.15 SF Bronnen - SVB I um 15.00h 
So., 25.10.15 SV Fischbach - SVB II um 15.00h 
 

Vorankündigung Vereinsauslug 14.11.2015 

Auch in diesem Jahr lädt die Fussballabteilung des SVB wieder 
zur Fahrt ins Grüne ein. Die genauen Abfahrtszeiten standen zum 
Redaktionsschluss noch nicht fest - dennoch bitten wir schon 
jetzt alle Interessierten um Anmeldung über unsere Homepage 
http://www.sv-burgrieden.de . Wir freuen uns! 
 
 

Danke! 

Am vergangenen Sonntag fand unser traditionelles Kessel-

leischessen in der Rottalhalle statt; vielen lieben Dank für Ihren 
zahlreichen Besuch - und vielen, vielen Dank an das leissige Kü-
chen- und Helferteam im Namen des Abteilungsausschusses! 

 
SV Burgrieden - Jugend

Ergebnisse: 
 
A-Junioren | Bezirksfreundschaftsspiele 
in Baustetten Nebenplatz  
 SGM Burgrieden :  FV Olympia Laupheim 
E-Junioren | Kreisstafel 
 SGM Burgrieden II :  TSV Kirchberg II  2-5 
E-Junioren | Kreisstafel  
 SGM Burgrieden I :  TSV Kirchberg I  7-3 
 D JuniorenSGM Dettingen/?Iller II :  SGM Burgrieden  1-4 
 | C-Juniorinnen | Kreisstafel  
 SGM Burgrieden (9er) :  SSG Ulm 99 (11er)  3-7 
 | A-Juniorinnen | Kreisstafel  
 SGM Burgrieden (7er) :  SGM FV Saulgau  4-1 
A-Junioren | Bezirksstafel  
 SGM Warthausen :  SGM Burgrieden  2-3
 
Sa, 17.10.15 | 13:30 C-Junioren | Kreisstafel 
 SGM Rot b. Laupheim :  SGM Schwendi I  2-1 
 
  
Nächste Spiele: 

Fr, 23.10.15 | 16:30 E-Junioren | Kreisstafel  
 SGM Burgrieden II :  SV Ochsenhausen II 
Freitag, 23.10.2015 - 17:30 Uhr | E-Junioren | Kreisstafel 
 SGM Burgrieden I :  SV Ochsenhausen I 
Freitag, 23.10.2015 - 18:30 Uhr | A-Juniorinnen | Kreisstafel 
 SG Griesingen (7er) :  SGM Burgrieden (7er) 
Samstag, 24.10.2015 - 12:30 Uhr | D-Junioren | Kreisstafel 
 SGM Burgrieden :  SSV Biberach 
Samstag, 24.10.2015 - 14:30 Uhr | C-Juniorinnen | Kreisstafel 
 SV Reinstetten (9er) :   SGM Burgrieden (9er) 
Samstag, 24.10.2015 - 15:00 Uhr | B-Juniorinnen | Kreisstafel 
 SV Reinstetten (9er) :  SV Burgrieden (9er) 
Samstag, 24.10.2015 - 15:30 Uhr | A-Junioren | Bezirksstafel 
 SGM Burgrieden :  SGM Bellamont 
Freitag, 30.10.2015 - 16:30 Uhr | E-Junioren | Kreisstafel 
 SV Reinstetten II : SGM Burgrieden II  
Freitag, 30.10.2015 - 17:30 Uhr | E-Junioren | Kreisstafel 
 SV Reinstetten I :  SGM Burgrieden I 
  
SportlicheGrüsse 
Dreiz Mathias 
Jugendleiter 
 
 

SV Burgrieden - Frauen

SV Ochsenhausen: SV Burgrieden 0:7 (0:4) 
  
Torschützinnen: je 2* Madeleine Sassmann, Verena Romer, Vivien 
Schubert, 1* Lisa Kaiser 
  
Nächstes Spiel: 
  
Sonntag, 25.10.2015, 10:30 Uhr 
  
SV Burgrieden: TSV Hochdorf 
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Skiabteilung Burgrieden

Einladung zur Abteilungsversammlung am Freitag 23.10.2015 
im Gasthaus „Zum Hirsch“, Beginn 20.15 Uhr 
Tagesordnung 
1. Begrüßung 
2. Bericht des Abteilungsleiters 
3. Bericht des Schriftführers 
4. Bericht des Kassier 
5. Bericht des Kassenprüfers 
6. Entlastungen 
7. Wahlen 
- stellvertretender Abteilungsleiter 
- Schriftführer 
- Beisitzer 
- Kassenprüfer 
Anträge zur Tagesordnung bitte an den Abteilungsleiter 
SV Burgrieden -Skiabteilung- 
Infos im Internet unter: www.sv-burgrieden.de, in der Gymnastik, 
oder per Mail an:abteilungsleiter.ski@sv-burgrieden.de 
 
 

Tennisabteilung Burgrieden

Gesundheitstag 2015 
Am kommenden Sonntag, den 25. Oktober 2015 werden wir 
im Rahmen des Gesundheitstags ein Mittagessen und Kafee & 
Kuchen anbieten. Ab 11:30 Uhr werden wir Schweinelendchen, 
selbstgemachten Spätzle und Salat servieren. Im Anschluss Kaf-
fee & Kuchen. 
KUCHEN AUCH ZUM MITNEHMEN 
  
Wir freuen uns auf Euer Kommen. 
  
  
Arbeitseinsatz / Platzschließung 
Aufgrund der schlechten Wetterprognose wurden alle Plätze am 
vergangenen Samstag geschlossen. 
Wir werden die Winterpause dazu nutzen, um Renovierungsar-
beiten im Tennisheim durchzuführen. 
  
Nächster Arbeitseinsatz ist Samstag, 31.10.2015 
(Beginn: 9:30 Uhr) 
  
  
Weitere Termine: 
01.12.2015: Mannschaftsmeldung (WTB) 
12.-20.12.2015: Deutsche Meisterschaft in Biberach (WTB Stütz-
punkt-Halle) 
 
 

FV Rot

 Spielbetrieb Aktive 

10. Spieltag am Sonntag, 18.10.2015 

SV Burgrieden II - FV Rot 2:4 (1:4) 
Tore: Timo Dürr, Eigentor, Jonas Heiter, Dennis Gödecke

Nächster Spieltag am Sonntag 25.10.2015 

FV Rot - SV Ellwangen (Reserve) 13:15 Uhr 
FV Rot - SV Ellwangen  15:00 Uhr 
 
 
 

Tennisabteilung Rot

Arbeitseinsatz 

Der Arbeitseinsatz zum Saisonabschluss (Tennisplätze winterfest 
machen / Bäume und Sträucher ausschneiden) ist am Samstag, 
24.10.2015, ab 9.00 Uhr.  
An diesem Tag gibt es für jedes Mitglied der Tennisabteilung et-
was zu tun. Wir bitten um zahlreiches Erscheinen. 
Wenn möglich bitte Gartengeräte (Garten-, Astschere, Schubkar-
re, usw.) mitbringen. 
  
  

 

Musikverein Rot

Vielen Dank für Ihren Besuch! 

  
Über Ihren zahlreichen Besuch bei unserem Kabarettabend und 
auf unserer Metzelsuppe am vergangenen Wochenende bedan-
ken wir uns ganz herzlich! 
  
Wir würden uns sehr freuen, Sie auch zukünftig zu unseren Kon-
zerten und Festen begrüßen zu dürfen! 
  
Ihr Musikverein Rot e.V. 
 
 
 
 



Freitag, den 23. Oktober 2015  Nr. 43 Gemeindeblatt Burgrieden  Rot  Bühl

 10 

Kirchennachrichten

Pfarramt Oberholzheim
Pfarrer Andreas Kernen 
Pfarrerin Doris Seitz-Kernen
Tel. 07392 2364 
E-Mail: Pfarramt.Oberholzheim@elkw.de

Pfarramt Oberholzheim-Holzstöcke
Pfarrer Andreas Kernen 
Pfarrerin Doris Seitz-Kernen
Tel. 07392 2364 
E-Mail: Pfarramt.Oberholzheim@elkw.de

PFARRBÜRO FÜR BEIDE PFARRÄMTER
Pfarramtssekretärin K. Pelzl: Mi und Fr 9 - 12 Uhr
Tel. 07392 2364 | Fax 07392 2337
Kirchenp� egerin M. Schmid: 07392 150008

Homepage: www.evkirche-oberholzheim.de

Evangelische Kirchengemeinde Oberholzheim

Lass dich nicht vom Bösen überwinden, sondern 
überwinde das Böse mit Gutem. (Römer 12, 21) 
  
Mittwoch, 21.10.2015 
Konirmandenunterricht
14:30–15:30 Uhr Gruppe Oberholzheim 
 Gemeindehaus Oberholzheim 
15:45-16:45 Uhr  Gruppe Burgrieden 
 Ev. Gemeindehaus Burgrieden 
17:15-18:15 Uhr  Gruppe Staig 
 Kirchl. Gemeindezentrum Staig 
19.30 Uhr Start Asylarbeitskreis Achstetten 
 Kath. Gemeindehaus Achstetten 

Freitag, 23.10.2015 
14:30 Uhr Ökumenischer Seniorennachmittag 
  „Herbstfest mit Musik, Suser und Zwiebel-

kuchen“ 
Gemeindehaus Burgrieden 

Samstag, 24.10.2015  
14:30 Uhr  Kids:Teen:Club  
 Kirchl. Gemeindezentrum Staig 
19:30 Uhr  Teenkreis (Gemeindehaus Oberh.) 

Sonntag, 25.10.2015 
9:30 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Kernen) 
 mit Feier der Hl. Taufe von 
 Anton Hummel, Staig 
 Sebastian Amann, Staig 
 Annie Lina Keller, Hüttisheim 
 Kirche Oberholzheim 

Montag, 26.10.2015 
17:30-18 Uhr   Jungschar Sport (7-14 J.)  
 (Wielandhalle) 
18-19:00 Uhr   Bubenjungschar (7-10 J.)  
 (Wielandhalle) „Zombieball“ 
18-19:30 Uhr   Bubenjungschar (ab 11 J.)  
 (Wielandhalle) „Baden“ 
18-19:30 Uhr  Mädchenjungschar (Gemeindehaus) 

Dienstag, 27.10.2015 
17:45 Uhr     Jungschar Burgrieden (7-12 J.) 
 Ev. Gemeindehaus Burgrieden 
 „Brautschau“ 
19:30 Uhr Frauentref 
 Gemeindehaus Oberholzheim 

Mittwoch, 28.10.2015 
Konirmandenunterricht 
14:30–15:30 Uhr Gruppe Oberholzheim 
 Gemeindehaus Oberholzheim 
15:45-16:45 Uhr  Gruppe Burgrieden 
 Ev. Gemeindehaus Burgrieden 
17:15-18:15 Uhr  Gruppe Staig 
 Kirchl. Gemeindezentrum Staig 

Samstag, 31.10.2015 (Reformationstag)  
 18:30 Uhr  Gottesdienst bei Kerzenlicht 
 (Pfarrerin Seitz-Kernen) 
 Kirchl. Gemeindezentrum Staig 
19:30 Uhr  Teenkreis (Gemeindehaus Oberh.) 

Sonntag, 01.11.2015 (Allerheiligen) 
9:30 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin Seitz-Kernen) 
 mit Feier des Hl. Abendmahls (Saft) 
 Kirche Oberholzheim 
10:45 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin Seitz-Kernen) 
 mit Feier des Hl. Abendmahls (Wein) 
 Ev. Gemeindehaus Burgrieden 
10:45 Uhr Familienkirche 
 „Ganz umsonst...“ 
 Gemeindehaus Oberholzheim 
 anschließend Stehkafee 
 
Start für die beiden Arbeitskreise Asyl 
in Achstetten und Burgrieden 
Wir wollen uns an diesem Abend zum ersten Mal trefen, uns 
kennen lernen, einen evtl. anderen Namen für den Arbeitskreis 
inden, die Lage besprechen und Termine für die weiteren Trefen 
ausmachen. Dazu laden wir herzlich ein. 
Termin Achstetten: Mittwoch, 21.10.2015 um 19.30 Uhr   
Kath. Gemeindehaus Achstetten) 
Termin Burgrieden: Mittwoch, 4.11.2015 um 19.30 Uhr
 (Evang. Gemeindehaus Burgrieden) 
  
Wer mitmachen will, aber an jeweiligen Abend nicht kann, melde 
sich bitte am besten per Mail im Pfarramt Oberholzheim: Pfarr-
amt.Oberholzheim@elkw.de. 
 
Aulegung Jahresrechnung 2014 
Die Jahresrechnung unserer Kirchengemeinde wird vom 22. bis 
30. Oktober 2015 zur Einsichtnahme durch die Gemeindeglieder 
im Pfarramt aufgelegt (gemäß Ordnung unserer Landeskirche). 
Bitte die Öfnungszeiten des Pfarramtes beachten oder telefo-
nisch einen Termin vereinbaren. 
 
Ökumenischer Seniorennachmittag 
Am  Freitag, 23. Oktober veranstalten wir im Rahmen unserer 
monatlichen Senioren-Nachmittage ein kleines Herbstfest mit 
Suser und Zwiebelkuchen. Für Unterhaltung und gute Stimmung 
sorgen „Anton, Tila und Rosi“, bekannt vom „Jedermann Singen“ 
in Schwendi. 
Eingeladen sind alle, die gerne singen und mit uns ein paar nette 
Stunden verbringen möchten. Beginn: 14.30 Uhr, ev. Gemein-
dehaus Burgrieden. Ihr bewährtes Team freut sich auf Sie! 
 
Kinderkirche Krippenspiel 
Trefen jeweils MITTWOCH, 15:45 Uhr. Wer erst um 16.00 Uhr da 
sein kann, macht nix. Kommen! Beginn: 11.11.2014 mit Vorstel-
lung des Krippenspiels. Wir freuen uns auf Dich! 



Gemeindeblatt Burgrieden  Rot  Bühl Freitag, den 23. Oktober 2015  Nr. 43

 11 
Kinderbibeltage 2015
In 3 Tagen um die Welt 
Es geht wieder los: vom 06. November bis zum 08. November 
inden dieses Jahr die Kinderbibeltage in der Wielandhalle in 
Oberholzheim statt. 
Wir hören zusammen Geschichten aus der Bibel, machen Spiele 
und basteln. 
Teilnehmeralter ist von 7 (Klasse 2) bis 11 Jahren. 
Am Sonntag ist dann unser Abschlussgottesdienst. Deine Eltern, 
Oma, Opa und Freunde sind herzlich eingeladen! 
Anmeldungen gibt es im Pfarramt, in den Kirchen, Jungscharen 
und im Internet unter folgender Adresse: 
http://www.evkirche-oberholzheim.de/meldungen/ 
  
Vorschau Bethelsammlung 
Die Kleidersammlung indet auch dieses Jahr wieder statt: vom 
23. – 28. November. BITTE nur in diesem Zeitraum Kleidung ab-
geben. 
  
Gemeinde- und Spendenkonto 
IBAN: DE67654913200009060006 
BIC: GENODES1VBL 
 

Pfarrer Stefan Ziellenbach:
Kirchstr. 6, 88483 Burgrieden, 

Tel. 07392 17014

E-Mail: pfarrer.ziellenbach@kirche-rottal.de

Pater Mathew Edackancheriyil:

Tel. 07392 2122

E-Mail: pater_mathew@kirche-rottal.de

Gemeindereferentin Frau Pracht: 
Tel. 07392 9289763

E-Mail: pracht_gemref@kirche-rottal.de

Gemeindereferentin Frau Amann: Tel. 07392 150125

E-Mail: amann_gemref@kirche-rottal.de

PFARRBÜRO  Internet: www.kirche-rottal.de

Burgrieden: Tel. 07392 17014

Mo bis Fr 09.00 bis 11.00 Uhr  Di 17.00 bis 19.00 Uhr

E-Mail: moosmayer_pa@kirche-rottal.de 

Kirchstraße 6, 88483 Burgrieden

Achstetten: Tel. 07392 2122  Fax 07392 704915 

Mo, Di, Do, Fr 09.00 bis 11:00 Uhr 

E-Mail: kley_pa@kirche-rottal.de

Katholische Seelsorgeeinheit Unteres Rottal

St. Alban Burgrieden

Samstag, 24. Oktober 2015 – 30. Sonntag im Jahreskreis – 
Weltmissions-Sonntag 
18.00 Uhr  Hl. Messe 
 (Lukas Lang, Jonas Bader, Alisa Laib, Carina Besirske) 
  
Sonntag, 25. Oktober 2015 – 30. Sonntag im Jahreskreis – 
Weltmissions-Sonntag 
10.15 Uhr  Hl. Messe 
 † Eleonore Wagner, Fritz und Maria Hänn 
 (Teresa Schlau, Anita Schlau, Maja Faude, Rafael Gött-
le) 
Dienstag, 27. Oktober 2015 – keine Hl. Messe 
  
Freitag, 30. Oktober 2015  
18.00 Uhr  Hl. Messe   - in Hochstetten 
 † Karl und Hilde Hildenbrand 
 (Linda Fesseler, Lea Göttle) 

  
Sonntag, 1. November 2015 – Allerheiligen 
8.30 Uhr  Rosenkranz für alle Verstorbenen 
9.00 Uhr   Hochfest zu Allerheiligen – anschließend Gräberbe-

such 
  (Lukas Geist, Leo Wittig, Annalena Seidel, Svenja Wal-

ter, Sarah Laschewski, Elena Braun, Elias Maucher, 
Niklas Buchholz, Stefan Geist, Anita Schlau, Scarlett 
Walter, Robin Oechsle, Alexander Braun) 

 
Liebe Minis,  
eine Probe für Allerheiligen indet am Samstag den 31.11.15 um 
11.00 Uhr in der Kirche statt. Bitte meldet euch ab( bei Ines ), 
wenn ihr nicht kommen könnt. Eure Oberminis Ines und Ange-
lika! 
 

St. Georg Rot

Freitag, 23. Oktober 2015  
18.00 Uhr  Hl. Messe 
 † Jht. Konrad Bacher 
 (Ben Miller, Deniz Bakirdas) 
  
Sonntag, 25. Oktober 2015 – 30. Sonntag im Jahreskreis – 
Weltmissions-Sonntag 
9.00 Uhr  Hl. Messe 
  † Jht. Werner Romer, Jacqueline Watter, Jht. Anna 

Deuringer und Angehörige, Jht. Paul und Maria Miller 
 (Franziska Schlink, Maria Maier, Ellen Gutzer, 
 Eileen Heß) 
  
Freitag, 30. Oktober 2015  
19.00 Uhr  Hl. Messe 
  † Pfr. Paul Gindele, Maria und Andreas Schill, Barbara 

und Peter Sommer 
 (Georg Schlink, Maximilian Eggert) 
  
Sonntag, 1. November 2015 – Allerheiligen 
8.30 Uhr  Rosenkranz für alle Verstorbenen 
9.00 Uhr   Hochfest zu Allerheiligen – mitgestaltet von der 

Chorgemeinschaft – anschließend Gräberbesuch 
  (Jonas Ruchti, Saskia Miller, Dominik Müller, Saskia 

Miller, Marilen Wieland, Soia Miller, Moritz und Lukas 
Rehmann, Patrick Aubele, Marianna Streit) 

 

St. Wendelinus Bühl

Sonntag, 25. Oktober 2015 – 30. Sonntag im Jahreskreis – 
Weltmissionssonntag 
10.15 Uhr  Hl. Messe 
  † 2. Opfer Franz Maier, Josef Engelhart, Kreszentia 

und Theresia Riederer und Angehörige 
  
Donnerstag, 29. Oktober 2015  
18.00 Uhr  Hl. Messe 
  
Freitag, 30. Oktober 2015  
8.00 Uhr  Gottesdienst mit der Bundeswehr 
  
Sonntag, 1. November 2015 – Allerheiligen 
10.00 Uhr  Rosenkranz für alle Verstorbenen 
10.30 Uhr Hochfest zu Allerheiligen – mitgestaltet vom Chor – 
anschließend Gräberbesuch 
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Gemeinsamer Anzeiger

Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit  
Achstetten   So. 25.10.: 10.15 Uhr Hl. Messe 
Stetten  Sa. 24.10.: 18 Uhr Hl. Messe 
Bronnen   So. 25.10.15: 10.15 Uhr Hl. Messe 
Bihlaingen   So.25.10.: 10.15 Uhr Wortgottesfeier 
  
Vorträge/ Informationsveranstaltungen / Kurse in d. Diözese 
Rottenburg 
Sie können auf unserer Homepage (kirche-rottal.de), unter „Ver-
anstaltungen“ – Termine über aktuelle Veranstaltungen erfahren. 
Zur Zeit gibt es folgende Angebote: 
Termine für die Außensprechstunde der Sozial- und Lebensbera-
tung der Caritas. 
Ehevorbereitungsseminare für die Dekanate Biberach und 
Saulgau 
Mesner tauschen sich aus und bilden sich fort 
Kinderchancen in unserer Kirchengemeinde 
Gestaltung von Kinder- und Familiengottesdiensten im Advent 
Dekanatschortag in Laupheim 
Werk- und Gestaltungskurs für Biblische Erzähliguren im Kloster 
Laupheim 
Mehr dazu auf unserer Homepage... schauen Sie einfach mal rein! 
  
Start für die Asylarbeitskreise in Achstetten und Burgrieden 
Wir wollen uns an diesem Abend zum ersten Mal trefen, uns ken-
nen lernen, einen evtl. anderen Namen für den Arbeitskreis in-
den,  die Lage besprechen und Termine für die weiteren Trefen 
ausmachen. 
Dazu laden wir herzlich ein. 
Termin Burgrieden: Mittwoch, 4.11.2015 um 19.30 Uhr 
(Evang. Gemeindehaus Burgrieden) 
Wer mitmachen will, aber an diesem Abend nicht kann, melde 
sich bitte am besten per Mail im Pfarramt Oberholzheim (Pfarr-
amt.Oberholzheim@elkw.de). 
  
Frauengebetskreis 
Am Mittwoch, 28.10.2015 um 19.45 Uhr Gebetskreis Pfarrhaus in 
Bühl. Vorbereitung und Impulse auf das Jahr der Barmherzigkeit. 
Herzliche Einladung 
  
Das Herzensgebet 
Ein Abend in der Stille und doch in Gemeinschaft. Der nächste 
Termin für das monatliche Trefen im Gemeindehaus Bronnen ist 
am: Mo. 26.10.15 um 20 Uhr. 
 
Missions- und Bonifatius Beiträge 
Die regelmäßigen Beiträge garantieren den Diözesen und Ge-
meinden in den jungen Kirchen der Missionsländer eine inan-
zielle Sicherheit und langfristiges Planen. Dies ist eine unerlässli-
che Voraussetzung für ein Gelingen der Arbeit. Wenn Sie Mitglied 
werden, helfen auch Sie dabei! 
Ab sofort können die Missions- und Bonifatius Beiträge nach den 
Gottesdiensten in den Sakristeien bezahlt werden. Missions-Bei-
trag 10,00 €; Bonifatius Beitrag 3,00 €. Herzlichen Dank! 
 
  
 
 
 

Aus der Nachbarschaft

Neuaulage des Rockgottesdienstes 

Im Biberacher Kulturhaus Abdera darf bald wieder gerockt wer-
den. Und das im Rahmen eines Gottesdienstes. Der Ex-Bandlea-
der der Partyband „X-Plosive“, Matthias („Matze“) Riedl, wird mit 
ausgewählten lokalen Musikern und bekannten Rock- und Pop-
songs aufwarten. Lieder aus der christlichen Rockszene werden 
sich mit Coversongs abwechseln. Wie zuletzt wird auch dieses 
Mal der Maselheimer Rock-Wirt „Helle“ Dangel für den Gesang 
zuständig sein. Für den geistlichen Input sorgt der katholische 
Gemeindereferent Robert Gerner aus Ochsenhausen. Wiederum 
unterstützen mehrere lokale christliche Kirchen, Gemeinden und 
Organisationen die Veranstaltung. Der Rockgottesdienst richtet 
sich vor allem an Jugendliche, junge Erwachsene und wer immer 
mal einen etwas anderen Gottesdienst feiern möchte. Das Event 
steigt im Abdera am Sonntag, den 25. Oktober, um 18.00 Uhr, 
Einlass ist ab 17.00 Uhr. 
 
  

KULTURSTADEL Hüttisheim 

Triano Gyptano 

Freitag 30.10.2015, 20 Uhr  (Einlass 19 Uhr) 

Triano Gyptano heißt das Gypsy Swing Trio aus dem Raum Ulm/
Biberach, bestehend aus David Klüttig & Herbie Tusek an den 
Gitarren und dem Kontrabassisten Uli Kuhn. Zusammen spielen 
sie akustisch stilvoll arrangierte Swing Stücke aus den 30er und 
40er Jahren, sowie Bossa Nova, Rhumba, Bolero und Balladen à la 
Django Reinhardt. Eintritt frei (auf Hut Basis) 
Vorschau: 14.11.15, 20.00 Uhr Trio Trias
Drei Klassiker auf Weltreise!
AK 15 €, VVK 12 €, Kartenvorverkauf: Bäckerei Rohde, Metzgerei 
Amann 
Weitere Infos unter www.kv-huettisheim.de 
Besuchen Sie unser „Gewölbe“ im Kulturstadel. 
Öfnungszeiten:  jeden 1. Mittwochab 19.00 Uhr, 
Freitag ab19.00 Uhr, Sonntag14.00 Uhr - 20.00 Uhr 
Ihr Kulturverein Hüttisheim e.V. 

Ende des redaktionellen Teils



Herbst-Workshop
Meditation  kennenlernen
Wer noch nie meditiert hat, weiß meist 
auch nicht, wie er sich der Meditation 
nähern kann.  

Welche Form eignet sich für mich? Was gibt es überhaupt?

Muss ich auf dem Boden sitzen? Wie viel Zeit braucht es...?  

Ich lade Sie ein zum Praxisworkshop.

An vier Terminen üben wir gemeinsam jeweils eine Form der

Achtsamkeitsmeditation. Wir besprechen das „Für” und „Wieder”

und Sie üben bis zum nächsten Termin zu Hause - damit be-

kommen Sie einen einfachen Einstieg!

Die Details: Anmeldung für den Kurs bis 05.11.15; 

Termin: Start ist am 13.11.15, 18.00 - ca. 20.00 Uhr
14-tägig jeweils Freitagabend
(weitere Termine: 27.11.15; 11.12.15; 02.01.16)

Kosten: 59 e; Kontaktdaten: info@christine-denzel.de oder
Fon: 07392-9290038

Mit fokussierter Entspannung zu mehr Ruhe und Gelassenheit

im Alltag - aktiv für Ihre Gesuhndheit!

Ich freue mich auf Sie - Christine Denzel, Heilpraktikerin

f. Psychotherapie, Bühl





 Frische Qualität Herkunft Hauseigene Schlachtung

Ihr Fleischerfachgeschäft
in 88483 Burgrieden

Rathausplatz 1 
Tel. 07392 914773
Mo. - Fr. 8 - 19 Uhr

Sa. 8 - 13 Uhr

Aktionswoche: Di., 20.10. - Sa., 24.10.2015

Wochenend-Knüller-Preis: Do./Fr./Sa.:

Spießbraten vom Schweinehals
kg   8,49 ee

- mit Rauchfleisch und Zwiebeln gefüllt -

Rinder-
Rollbraten

- v. d. Hochrippe,
super zum

Schmoren -

100 g 1,29 e

Puten-
spieße

- bunt

gesteckt -

100 g 1,19 e

Schweine-
Rollbraten

- mager -

100 g 0,79 e

Rinder-
salami
- natürlich

hausgemacht -

100 g 1,89 e

Bier-
schinken
- mit vielen

Schinkenstücken -

100 g 1,09 e

Hausmacher
Leberwurst
- im Naturdarm

geräuchert -

100 g 0,89 e

Saiten
- kesselfrisch -

100 g 1,09 e

Wurst-
Salat

- mit feinen
Essiggürkchen -

100 g 0,89 e

Brot-Angebot:   Stadelbrot  1,90 e / Stück

HERBST-HERBST-
AKTIONAKTION

10 % Rabatt
bei Vorlage 

dieses 
Coupons

für 
2015

JetztJetzt istist PflanzzeitPflanzzeit
Stockacher Straße 51 

78351 Bodman-Ludwigshafen

Tel. 07773/13 76

www.baumschule-kern.de

Besuchen Sie unser Pflanzenparadies, lassen 

Sie sich inspirieren und fachmännisch beraten!

Jede Woche liefern wir auch in Ihre Region.

Oktober /November, sonntags: Schausonntage




